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Modultitel Modulcode 

Rechnungswesen und Controlling im Agribusiness agrarAEF028-01a 

Modulverantwortliche(r) 

Prof. Dr. Uwe Latacz-Lohmann 

Veranstalter 

Institut für Agrarökonomie - Landwirtschaftliche Betriebslehre und Produktionsökonomie 

Fakultät 

Agrar- und Ernährungswissenschaftliche Fakultät 

Prüfungsamt 

Prüfungsamt Agrar- und Ernährungswissenschaftliche Fakultät 

 

Leistungspunkte 6 

Bewertung Benotet 

Dauer ein Semester 

Angebotshäufigkeit Findet nur im Sommersemester statt 

Arbeitsaufwand pro Leistungspunkt 30 Stunden 

Arbeitsaufwand insgesamt 180 Stunden 

Präsenzstudium 60 Stunden 

Selbststudium 120 Stunden 

Lehrsprache Deutsch 

 

Zugangsvoraussetzung laut Prüfungsordnung 

Bestandene Module der Propädeutika 

Modulveranstaltung(en) 

Veranstaltungsart Lehrveranstaltungstitel Pflicht/Wahl SWS 

Praktische Übung Praktische Übung zu Rechnungswesen und Control- 

ling im Agribusiness 

Pflicht 1 

Vorlesung Rechnungswesen und Controlling im Agribusiness Pflicht 3 

Voraussetzungen für die Zulassung zu der/den Prüfung(en) (Vorleistungen) 
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Prüfung(en) 

Prüfungstitel Prüfungsform Bewertung Pflicht/Wahl Gewicht 

Klausur: Rechnungswesen und Controlling im 

Agribusiness 

Klausur Benotet Pflicht 100 

Weitere Bemerkungen zu der/den Prüfung(en) 

1.+2. Prüfungszeitraum im Sommersemester 

1. Prüfungszeitraum im Wintersemester  

 

QIS: Konto 14401 mit PNR 3630 

 

Lehrinhalte 

Gundlagen der Doppelten Buchführung; Umsatzsteuersystem und Besonderheiten in der Landwirschaft, 

Abschreibungsmethoden, steuerlicher und betriebswirtschaflicher Jahresabschluss, Ermittlung 

ökonomischer Kennziffern zur Beurteilung von Rentabilität, Stabilität und Liquidität. 

Lernziele 

Die Studierenden verstehen das System der doppelten Buchführung. Sie kennen die wichtigsten 

Unterschiede zwischen dem steuerlichen und betriebswirtschaftlichen Jahresabschluss und können diesen 

interpretieren.  

Die Studierenden können die Zusammenhänge zwischen der Bilanz und der GuV erläutern und für 

einfache Beispiele den Regelkreis der doppelten Buchführung anwenden. Hierzu gehören: Erstellung 

der Eröffnungsbilanz, Buchung laufender Geschäftsvorfälle sowie Erstellung des Jahresabschlusses. 

Sie können den Jahresabschluss für betriebswirtschaftliche Auswertungen korrigieren, wichtige 

Kennziffern der Bilanzanalyse erläutern, berechnen und kritisch kommentieren. 

Sie können ein landwirtschaftliches Unternehmen in Bezug auf dessen Rentabilitäts-, Stabilitäts- und 

Liquiditätssituation analysieren und kennen die wichtigsten Controllinginstrumente. 
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